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Ich mache Politik für alle 3,7 Millionen 
Berlinerinnen und Berliner, egal in welchem 
Bezirk sie leben. Egal, wie sie leben. 
Egal, woher sie kommen. 
Berlin ist unser Zuhause. Berlin ist die Stadt 
der Freiheit und der Vielfalt. Berlin hat 
Anziehungskraft. Berlin bietet Chancen. 
Berlin ist meine Herzenssache. 
Franziska Giffey
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STECKBRIEF DER SPITZENKANDIDATIN 
  
Franziska Giffey, geboren am 3. Mai 1978 
 
2002-2010 
Europabeauftragte des Bezirks Neukölln 
 
Diplom-Verwaltungswirtin 
Master für Europäisches Verwaltungsmanagement 
 
2010-2015  
Bezirksstadträtin für Bildung, Schule, Kultur und Sport  
in Neukölln 
 
2015-2018  
Bezirksbürgermeisterin von Neukölln 
 
2018-2021  
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
 
seit 2020 
Landesvorsitzende der SPD Berlin 
 

 
 
Auf Facebook, Instagram, Twitter und Telegram 
informiere ich regelmäßig über meine Arbeit und 
unsere politischen Schwerpunkte der Berliner SPD: 

       facebook.com/franziska.giffey     

   instagram/franziskagiffey 

   twitter.com/FranziskaGiffey         

   telegram.me/SPDBerlin_bot 
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LIEBE BERLINERINNEN, LIEBE BERLINER,  
 
mein Name ist Franziska Giffey. Ich trete an, um 
Regierende Bürgermeisterin von Berlin zu werden.  
 
Ich mache Politik für alle 3,7 Millionen Berlinerinnen und  
Berlinern, egal in welchem Bezirk sie leben. Egal, wen sie lieben. 
Egal, woher sie kommen. Berlin ist unser Zuhause. Berlin ist die 
Stadt der Freiheit und der Vielfalt. Berlin hat Anziehungskraft. 
Berlin bietet Chancen. Berlin ist meine Herzenssache. 
 
Ich komme aus voller Überzeugung zurück nach Berlin –  
mit einem starken Zukunftsprogramm. Gemeinsam mit den 
Berlinerinnen und Berlinern entwickeln wir unsere Stadt weiter 
zu einer nachhaltigen und innovativen Metropole. Wir sorgen für 
sozialen Ausgleich und Sicherheit. Berlin ist eine Stadt mit  
Zukunft, die gestärkt aus der Krise hervorgeht. Eine Stadt des 
Zusammenhalts. Und eine Stadt, in der sich alle frei entfalten  
können. Ich arbeite für eine soziale Stadt. Ich arbeite für eine 
sichere Stadt. Sozial und sicher – das macht unser Programm  
einzigartig.  
  
Wir sagen klar, was ist – und wohin wir wollen.  
Unsere 5 B’s für Berlin sind unsere Schwerpunkte für die Stadt:  
Bauen, Bildung, Beste Wirtschaft, Bürger:innennahe Verwaltung,  
Berlin in Sicherheit.  
 
Als Regierende Bürgermeisterin möchte ich unsere Stadt in die 
Zukunft führen. Meine Leidenschaft für Berlin ist grenzenlos.  
GANZ SICHER BERLIN. 
  
Ihre 
 
 
 
 
Franziska Giffey
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BERLIN – EINE LEBENSWERTE STADT FÜR ALLE 

Berlin gehört zu den attraktivsten Städten Europas  
und der Welt. Berlin ist die Stadt der Freiheit,  
der Vielfalt und des Respekts.  
Berlin bietet Chancen.  
Wir arbeiten für eine  
Stadt der Innovation und  
Zukunftsfähigkeit, eine  
soziale und sichere Stadt,  
eine ökologische Stadt,  
für eine Stadt der großen  
Chancen für jedes Kind.  
Für eine Stadt, in der alle  
mobil sind, und zwar so,  
wie sie es wollen und brauchen. 

Wir arbeiten für eine Stadt  
der Gesundheit und der guten 
Jobs, die für alle bezahlbar bleibt. 
Wir arbeiten für eine Stadt mit noch 
besseren Schulen, noch mehr Bildung 
und noch mehr Kultur.

Zukunftsprogramm „Neustart Berlin“ 
Die Corona-Pandemie hat unsere starke Wirtschaft 
mit dem bundesweit größten Wachstum ausgebremst.  
Besonders Gastronomie und Hotellerie, der Tourismus,  
die Veranstaltungs- und Kulturbranche, aber auch  
der Einzelhandel haben hohe Belastungen zu tragen.  
Die wirtschaftlichen, aber auch die sozialen,  
gesundheitlichen und gesellschaftlichen Folgen  
der Krise und ihre Bewältigung werden  
die nächsten Jahre prägen.  
Wir brauchen einen neuen  
Aufbruch, deshalb planen  
wir ein Zukunftsprogramm  
„Neustart Berlin“.
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Für eine lebenswerte Stadt 

Alle Berliner:innen sollen frei, selbstbestimmt und sicher 
leben können. Dafür stärken wir die Infrastruktur für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senior:innen und unterstützen 
ehrenamtliches Engagement.  
Mit einem Berliner Paritätsgesetz sorgen wir für 
mehr Frauen im Abgeordnetenhaus. 
Wir werden eine Diversitätsoffensive in der Berliner  
Verwaltung starten. 
Wir bauen Barrieren für Menschen mit Behinderungen ab.  
Wir treten ein für Selbstbestimmung und Akzeptanz  
geschlechtlicher und sexueller Vielfalt.  

 
 
Für eine klimaschützende und klimafreundliche Stadt 

Wir werden den Ausstoß von CO₂ bis 2030 um 70 Prozent 
reduzieren und Zukunftstechnologien wie Solarenergie und 
Wasserstoff weiter ausbauen. Wir streben klimaneutrales 
Leben und Arbeiten in Berlin bis spätestens 2045 an.  
Den öffentlichen Personennahverkehr und die  
Radverkehrsinfrastruktur bauen wir aus.  
Wir fördern Elektromobilität, etwa mit 20.000 neuen 
Ladesäulen für E-Autos. 

 
 
Für die Kulturhauptstadt, Sportstadt  
und Gesundheitsstadt Berlin 

Wir starten eine Kulturoffensive, um die einmalige und  
berühmte Berliner Kulturlandschaft neu zu beleben.  
Wir stärken den Gesundheitsstandort mit mehr Kombi-
Praxen mit Sozialberatung, Investitionen in unsere Kranken-
häuser und medizinischen Forschungseinrichtungen und 
mit der Digitalisierung der Gesundheitsämter. 
Wir entwickeln Berlin als Sportstadt weiter, unterstützen 
die Einrichtung von Schulschwimmzentren und bauen  
unsere Sportanlagen aus. 
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BAUEN, WOHNEN 
UND VERKEHR



13

Wir schaffen 
bezahlbaren Wohnraum für alle.



BAUEN, WOHNEN UND VERKEHR 

Menschen ziehen begeistert nach Berlin – und wir heißen 
sie willkommen. Wir sorgen aber auch dafür, dass die 
Berliner:innen, die schon hier wohnen, deswegen nicht  
verdrängt werden.  
Deshalb bauen wir mehr Wohnungen für Berlin. Nicht nur  
ein paar, nicht nur in die Dichte und in die Höhe, sondern  
in die Breite – mit gutem Anschluss ans Zentrum, Lebens- 
qualität und kulturellen Angeboten auch am Stadtrand.  
Wir sorgen überall in Berlin für eine gute soziale Mischung  
und lebendige Quartiere mit Platz für Familien. 

Neubau wird Chefinnensache! Wir wollen 200.000 neue 
Wohnungen bis 2030 bauen, davon 70.000 durch  
landeseigene Wohnungsunternehmen.  
Wir schützen Mieter:innen. Wir sind weiterhin entschlossen, 
alle möglichen Instrumente zu nutzen, um die Mieter:innen 
dieser Stadt zu schützen. Wir wollen, dass auch das Land 
Berlin Milieuschutzgebiete ausweisen kann. Damit schützen 
wir effektiv vor Verdrängung. 
Wir wollen Mobilität sozial gerecht, nachhaltig, barriere-
frei und sicher gestalten. Dafür wollen wir unseren  
U-Bahn-Plan u2030 umsetzen und 5 U-Bahn-Linien 
in die Außenbezirke verlängern.  
Wir verdichten den Takt im öffentlichen Nahverkehr.  
In den Außenbezirken sorgen wir für einen flächen- 
deckenden 10-Minuten-Takt – und bringen mehr Verkehr 
auf die Schiene.  
Wir bauen Fuß- und Radwege aus, sorgen für mehr  
Verkehrssicherheit in der Stadt – und halten an den  
Schwerpunkteinsätzen der Polizei fest. 
Wir fördern alternative Angebote zum eigenen Auto 
wie Carsharing ebenso wie die Elektromobilität mit 
20.000 öffentlichen Ladesäulen bis 2030. 
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Unser U-Bahn-Plan u2030  
Wir bauen U-Bahn: Mit diesen 5 Linien wollen wir beginnen: 
U2 nach Pankow Kirche, U3 nach Mexikoplatz und Anschluss 
zur S-Bahn, U8 ins Märkische Viertel, U7 zum Flughafen 
„Willy Brandt“ und U7 bis Heerstraße Nord.

Nach dem „Berliner Modell der  
kooperativen Baulandentwicklung“ 
entstehen auch bei privaten  
Neubauprojekten 30 Prozent 
mietpreisgebundene  
Wohnungen und nötige  
Infrastruktur. Dafür wird mit 
den Bauherren ein Vertrag  
geschlossen. Seit 2014 sind  
so rund 7.300 mietpreis- 
gebundene Wohnungen,  
rund 2.400 Grundschulplätze 
und 2.250 Kitaplätze  
entstanden. 

WUSSTEN SIE’S?
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BILDUNG UND 
WISSENSCHAFT
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Wir investieren in 
digitale Bildung 
für jedes Alter.



BILDUNG UND WISSENSCHAFT 

Bildung ermöglicht Zukunftsperspektiven: mit Strukturen,  
die Wert auf gemeinsames Lernen legen, mit dem Ausbau von  
Kitaplätzen, der Digitalisierung in Schulen, Kitas und Hoch-
schulen, besseren Arbeitsbedingungen für Bildungsfachkräfte 
und einer Förderung der Erwachsenenbildung und dem  
herausragenden Wissenschaftsstandort Berlin.  

Wir bringen digitales Lehren und Lernen voran: von der 
technischen Ausstattung bis zur Medienkompetenz von 
Schüler:innen und Lehrkräften. 
Wir arbeiten für die Aufwertung der Erziehungsberufe:  
mit angemessener Vergütung, Perspektiven zur Weiterbildung 
und der Senkung des Betreuungsschlüssels. 
Für baulich intakte und saubere Schulen: Wir knüpfen  
an die Berliner Schulbauoffensive an und setzen Neubau,  
Sanierung und Bauunterhaltung fort. Wir werden die  
Berliner Schulreinigung verbessern – damit es überall  
saubere Schulen gibt! 
Wir treten ein für ein aktives Wahlrecht ab 16 Jahren – 
damit junge Menschen mehr mibestimmen können. 
Wir wollen mit einer Ausbildungsplatz- 
garantie allen jungen Menschen  
in Berlin eine Ausbildung ermöglichen. 
Besonders vom Nachwuchskräftemangel 
betroffene Branchen unterstützen wir 
durch eine Ausbildungsplatzumlage.  
Wir bauen Angebote zur Berufs- 
orientierung aus und schaffen mehr  
Anreize für berufliche Weiterbildung  
und Qualifizierung.  
Wir stärken Berlin als Wissenschafts-
standort. Beispielsweise im Bereich  
Gesundheit werden wir die Errichtung  
des Deutschen Herzzentrums an der  
Charité umsetzen und die Pläne für  
ein Tumorzentrum vorantreiben. 
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WUSSTEN SIE’S?

Für die SPD war und ist das Thema Bildung ein wesentlicher 
Schwerpunkt, für den wir überdurchschnittlich hohe finan-
zielle Mittel einsetzen. Für Berliner Eltern gehören kostenfreie 
Kitaplätze, ein Ganztagsangebot in der Schule, kostenloses 
Schulmittagessen und die kostenlose BVG-Schülerfahrkarte 
zur Normalität. Damit ist Berlin nicht nur im Bundesvergleich 
Spitze, wir sorgen so auch dafür, dass jedes Kind gute  
Chancen bekommt, egal wie seine Startchancen sind. 

Spitzenforschung „made in Berlin“ 
Wissenschaftler:innen von Weltrang forschen an  
über 40 Hochschulen und mehr als 70 außeruniversitären  
Einrichtungen in Berlin. Insgesamt gibt es rund 3.000 
Professuren.  
Übrigens: In puncto Gleichstellung bei der Berufung  
von Professor:innen ist Berlin spitze. Rund die Hälfte 
der neuen Professuren wurden 2020 mit Frauen besetzt.

1.352 Mio.
2018

AUSGABEN DES LANDES BERLIN IM BILDUNGSBEREICH 2018–2021

Quelle: Senatsverwaltung für Finanzen · * Entwurf des Doppelhaushalts 2020/2021 · Stand: 18.06.2019

1.404 Mio.
2019

1.459 Mio.
2020*

1.515 Mio.
2021*

385 Mio.
2018

574 Mio.
2019

597 Mio.
2020*

701 Mio.
2021*

HOCHSCHULVERTRÄGE 
(ZUWENDUNGEN AN HOCHSCHULEN)

SCHULBAU UND 
SCHULSANIERUNG
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BESTE 
WIRTSCHAFT
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Wir organisieren  
den Neustart 

für die Wirtschaft.



BESTE WIRTSCHAFT 

Vor der Corona-Pandemie hatte Berlin seit über 15 Jahren das 
höchste Wirtschaftswachstum in Deutschland. Unser Ziel ist, 
dass die Wirtschaft wieder auf Erfolgskurs kommt und zu 
neuer Stärke findet. Das ist die Basis für gute Arbeitsverhält-
nisse und damit für den Wohlstand der Berliner:innen. 

Mit uns gibt es kein „Heraussparen“ aus der Krise.  
Wir werden Berlin mit Konjunkturprogrammen, Starthilfen 
und gezielten Investitionen in Wirtschaft und Arbeitsplätze 
aus den wirtschaftlichen Folgen der Pandemie führen. 
Wir unterstützen Unternehmen bei der Ansiedlung  
in Berlin: als Start-up, in der Kultur- und Kreativszene,  
der Gesundheitswirtschaft, im Handwerk oder im 
Industriebereich. 
Die Zusammenarbeit mit Brandenburg bauen wir mit der 
Innovationsstrategie aus. 
Wir steigern die Attraktivität von Einkaufsstraßen,  
damit sie im Wettbewerb mit Online-Anbietern  
bestehen können. 
Wir wollen Berlin als Smart City etablieren: mit der  
Erforschung und Anwendung von Wasserstoff-Technologien 
und einem Verkehrskonzept, das klima- und stadt- 
politische Ziele in Einklang bringt. 
Wir heben den Vergabe- und den Landesmindestlohn 
auf mindestens 13 Euro an und wollen für Selbständige bei  
öffentlichen Aufträgen eine Mindestvergütung einführen. 
Starke Wirtschaft durch starke Frauen: Wir unterstützen 
Gründerinnen in der Stadt. Ihre Erfolge wollen wir sichtbar 
machen und finanziell unterstützen. 

Was heißt Smart City?  
Smart City bedeutet für uns nachhaltiges Stadtleben: 
mit klimaneutraler Versorgung, einer umweltschonenden  
Mobilität und ressourcenschonendem Wirtschaften. 
Und das muss für alle Menschen erschwinglich sein –  
unabhängig vom Geldbeutel. Deshalb muss eine smarte 
Stadt soziale Aspekte immer mitdenken.

22



Den Tourismus wiederbeleben  
2019 besuchten fast 14 Millionen Gäste 
unsere Hauptstadt. Rekord! Der Tourismus ist ein  
wichtiger Wirtschaftsfaktor unserer Stadt. 
Doch er hat unter der Corona-Pandemie besonders  
gelitten. Hier wollen wir mit gezielter Förderung 
wieder für Anschub sorgen.

+ 5,1 % 
BERLIN 

RANG 2

2016

WIRTSCHAFTSWACHSTUM 2016–2020 
VERÄNDERUNGSRATE GEGENÜBER DEM VORJAHR 
VERGLEICH BERLIN – BUNDESTREND 
RANKING BERLIN IM VERGLEICH DER BUNDESLÄNDER 

Bruttoinlandsprodukt, preisbereinigt, verkettet · Quelle: AK „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“ · Berechnungsstand: 08-2020/02-2021 

+ 2,2 % 
BUND 

+ 3,8 % 
BERLIN 

RANG 2

+ 2,6 % 
BUND 

+ 4,3 % 
BERLIN 

RANG 1

+ 1,3 % 
BUND 

+ 2,6% 
BERLIN 

RANG 2

+ 0,6 % 
BUND 

- 3,3 % 
BERLIN 

RANG 2

- 4,9% 
BUND 

2017 2018 2019 2020

Über 160.000 Unternehmen ... 
... gibt es in der Hauptstadt – damit 
ist die Zahl der Firmen in den letzten  
20 Jahren kontinuierlich gestiegen.  
Wir begrüßen das.  
Denn neue Unternehmen schaffen 
die Grundlage für Wohlstand und 
gute Arbeitsplätze. Wir setzen 
auf eine partnerschaftliche  
Zusammenarbeit der Berliner  
Landespolitik mit der Wirtschaft.
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BÜRGER:INNENNAHE 
VERWALTUNG
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Wir arbeiten 
für eine funktionierende 
und nachhaltige Stadt.



BÜRGER:INNENNAHE VERWALTUNG 

Eine gute Verwaltung ist die Basis für eine funktionierende 
Großstadt. Wir wollen, dass die Verwaltung für Berliner:innen 
und Unternehmen serviceorientiert, barrierefrei, schnell 
und effizient ist. Dafür verbessern wir die technischen  
Voraussetzungen für digitale Angebote und stärken  
gleichzeitig die Vor-Ort-Präsenz. 

Wir verbessern den Service der Bürgerämter vor Ort 
und schaffen eine neue Generation von Ämtern  
als serviceorientierte Anlaufstellen.    
Wir treiben die Digitalisierung von Verwaltungsleistungen 
voran: damit die Daten laufen – nicht die Bürger:innen. 
Jede Behörde soll eine Stabstelle Digitalisierung  
bekommen. Und wir bündeln Verwaltungsleistungen,  
damit Bürger:innen seltener zum Amt müssen. 
Wir tragen dafür Sorge, dass alle Verwaltungsdienste  
barrierefrei gestaltet und bedienbar sind.  
Wir beschleunigen den Breitband-Ausbau und wollen 
allen Unternehmen und Berliner:innen einen Glasfaser-
anschluss ermöglichen.  
Berlin ist eine Metropole, jeder der zwölf Bezirke 
entspricht einer Großstadt. Das heißt: Aufgaben, 
Kompetenzen und Verantwortung müssen eindeutig 
geregelt sein. Wir arbeiten deshalb auf eine Verfassungs-
änderung hin für eine zeitgemäße Steuerung und 
klare Strukturen zwischen Senat und Bezirken. 
Verantwortungsvolle Finanzpolitik heißt für uns:  
konsolidieren und investieren, zum Beispiel in 
öffentliche Infrastruktur oder in die Schulbauoffensive.
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Arbeiten für die beste Stadt der Welt, …  
… das ist nicht bloß ein Job. Aktuell arbeiten in den  
Senats- und Bezirksverwaltungen, bei Polizei, Feuerwehr 
und an Schulen rund 125.000 Beschäftigte in über 
100 Berufen. 
Mit der Berlin-Zulage steigern wir die Attraktivität des 
öffentlichen Dienstes. Den Weg wollen wir weitergehen, 
mit familienfreundlichen Arbeitsbedingungen und 
moderner Ausstattung.
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Was ist das  
Lebenslagen-Prinzip? 
„Diese Angaben habe ich 
doch schon fünf Mal beim 
Amt gemacht.“ Haben Sie 
das auch schon mal  
gedacht? 
Wir wollen die unterschied-
lichen Verwaltungsleistungen 
nach Lebenslagen bündeln. 
So müssen Sie zum Beispiel 
bei der Geburt eines Kindes 
nur einmal Kontakt zu einer 
Verwaltung aufnehmen. 
Berlin arbeitet bereits heute 
mit allen Ländern und dem 
Bund an einfachen und 
rechtssicheren Lösungen 
bei der Umsetzung. Daran 
werden wir anknüpfen.
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BERLIN IN 
SICHERHEIT



Wir wollen ein Berlin, 
in dem sich 

alle sicher fühlen.
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BERLIN IN SICHERHEIT 

Wer in Berlin lebt, muss sich sicher fühlen können. Freiheit und 
Sicherheit gehören für uns zusammen. Wir stehen für die 
Stärke des Rechts, nicht für das Recht des Stärkeren. Für einen 
Rechtsstaat, dem die Menschen vertrauen, der Regelverlet-
zungen verfolgt und keine rechtsfreien Räume oder Gewalt 
zulässt. Und wir stehen für eine soziale Stadtgesellschaft, die 
auch soziale Sicherheit und Hilfe in Notsituationen bietet.  

Wir werden Polizei, Ordnungsbehörden und Justiz stärken, 
um Freiheit und Sicherheit für alle zu gewährleisten. 
Wir schließen einen Sicherheitspakt für Berlin: mit Schwer-
punktstaatsanwaltschaften für kriminalitätsbelastete Orte, 
mehr Kontaktbereichsbeamt:innen und Fahrradstreifen. 
Besondere Polizeiwachen wie die Alex-Wache oder mobile 
Wachen bauen wir aus. 
Den Kampf gegen organisierte Kriminalität verstärken 
wir – insbesondere mit gemeinsamen Verbundeinsätzen 
zuständiger Behörden und der Beschlagnahmung von 
Immobilien, die mit kriminellem Geld erwirtschaftet  
wurden. 
Wir wollen ein Anti-Terror-Zentrum einrichten und 
gleichzeitig Deradikalisierungs- und Aussteigerprogramme  
ausbauen. 
Wir stellen sicher, dass Feuerwehr 
und Rettungsdienste noch besser 
aufgestellt und ausgestattet 
werden. 
Wir bringen ein Landes- 
präventionsgesetz auf den 
Weg: gegen häusliche Gewalt, 
Gewalt auf öffentlichen 
Plätzen und im Nahverkehr. 
Wir schaffen mehr Kapazitäten 
in Frauenhäusern, stärken die 
Gewaltschutzambulanzen und 
bauen Nachbarschaftszentren, Selbst-
hilfegruppen oder das große Angebot  
in der Jugend- und Seniorenarbeit aus. 
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Wir schaffen sichere Wege für Frauen und verhindern die 
Entstehung von Angsträumen.  
Wir wollen Wohnungslosigkeit verhindern. Dafür stärken 
wir das Netz aus Beratungsstellen und bauen Netzwerke 
zur Armutsprävention und Verhinderung von Wohnungs-
verlust aus. 

 Wir wollen das Konzept Housing First im Kampf gegen  
Obdachlosigkeit stärker fördern und die Unterbringung 
von wohnungslosen Menschen besser steuern.

Mit „Housing First“ gegen Obdachlosigkeit  
Ein sicheres Zuhause ist die Basis für ein eigenständiges 
Leben. Das ist der Kerngedanke von Housing First, 
einem Ansatz zur langfristigen Bekämpfung von  
Obdachlosigkeit. 
Betroffene werden unbefristet in Wohnungen 
untergebracht und werden dabei durch geschultes  
Personal betreut. 
Deshalb möchten wir das Konzept des Housing First  
stärker fördern und streben eine Verzahnung mit dem 
Programm Betreutes Wohnen an.
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Wir stehen gegen jede Form von Extremismus.  
Wir wenden uns entschieden gegen rechte Ideologien,  
Menschenfeindlichkeit in jeder Form, Angriffe auf  
Polizist:innen und Hasskriminalität. 
Wo Menschen aufgrund ihres Aussehens oder Glaubens,  
ihrer Herkunft, sexuellen Orientierung oder anderer 
Merkmale angegriffen werden, muss der Staat schützend 
eingreifen.



DAFÜR STEHT DIE SPD BERLIN 

Für ein Zukunftsprogramm „Neustart Berlin“ 
     nach der Pandemie 

Für eine klimaneutrale Stadt 
     mit attraktiven Mobilitätsangeboten für alle 
     –  mit U-Bahn-Ausbau 
     –  mit mehr Elektromobilität 
     –  mit sanierten Fuß- und Radwegen 

Für eine Neubauoffensive, die den Wohnungsmarkt 
     spürbar entspannen wird 

Für eine Ausbildungsplatzgarantie für junge Berliner:innen 

Für eine gute Wirtschaft, die Arbeit und Wohlstand schafft 

Für eine bürger:innennahe und digitale Verwaltung 

Für eine Stadt des Respekts, die Vielfalt schätzt 
     und vor Diskriminierung schützt 

Für eine Politik der sozialen und der inneren Sicherheit

Mehr zum Wahlprogramm der 
SPD Berlin zur Abgeordnetenhauswahl 2021: 

https://spd.berlin/wahlprogramm

facebook.com/spdberlin    twitter.com/spdberlin    instagram/spdberlin 




